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Antrag 
des Abg. Frank Wiesner und Fraktion 

 
 
Betr.: Zusätzliche Busstellplätze am Harburger Bahnhof schaffen 
 
 
Die Bezirksversammlung möge beschließen: 
 
Der Vorsitzende der Bezirksversammlung wird aufgefordert sich für zusätzliche Busstellplätze für 
HVV-Linien am Harburger Bahnhof einzusetzen. Über das Ergebnis ist im Regionalausschuss 
Harburg zu berichten.  
 
 
Begründung: 
 
Der Harburger Busbahnhof erreicht allmählich seine Leistungsgrenze. Während für die Fahrgäste 
der Busbahnhof seine Funktion noch erfüllt, klagen Busfahrerinnen und Busfahrer über fehlende 
Pausenhaltestellen. Gerade außerhalb der Hauptverkehrszeiten finden sie nicht immer einen Stell-
platz auf der Busanlage. Auf Nachfragen der HHA und der KVG, ob die als Bushaltestelle 
gebauten Kurzzeitstellplätze an der Hörstener Straße als Pausenhaltestelle genutzt werden können, 
hat die Polizei dies bisher abgelehnt.  
Neben einer „großen Lösung“, wie die Erweiterung des Busbahnhofes nach Osten, wäre es auch 
denkbar Busstellplätze an der Hörstener Straße (z. B. südlich der Kurzzeitstellplätze) zu schaffen. 
Zwischen Großmoordamm und der Einfahrt zum P+R-Haus existieren 2 ca. 130 m lange 
Fahrspuren nach Süden, von denen eine in den Linksabbieger zum P+R-Haus mündet. Die 
vorhandene Verkehrsmenge benötigt ab ca. 9.00 Uhr nicht diese Dimensionierung. Mit einer neuen 
Aufteilung der Fahrbahn (Verkürzung bzw. Verzicht auf den separaten Linksabbieger) könnte auf 
der rechten Fahrspur - nach einer Einfädelungsstrecke – Platz für bis zu 6 Standardbusse entstehen. 
Gegebenenfalls ist über eine zeitliche Begrenzung (z. B. ab 9.00 Uhr) nachzudenken.  
 
 
Jürgen Heimath 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
f.d.R. 
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